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nernReiſt Präſident Faure nach Riſland

Halle 10 Juni
Nachdem Kaiſer Franz Joſef bereits vor einiger Zeit mit dem

Zaren in Petersburg Freundſchaftsgefühle und Händedruck aus
getauſcht konzentrirt ſich neuerdings das politiſche Intereſſe auf
zwei Erwiderungsbeſuche welche am Petersburger Hofe abgeſtattet
werden ſollen den des deutſchen Kaiſerpaares und den des Prä
ſidenten der franzöſiſchen Republik Faure Kaiſer Wilhelm tritt
ſeine Reiſe angeblich bereits in etwa vier Wochen an und es ſind
irgend welche Fragen der Etikette des Ceremoniells u ſ w
ſchwerlich noch zu erledigen wenigſtens z ſolche die für die ganze
Ausführung der Reiſe von Belang ſein könnten Anders verhält
es ſich mit der Reiſe des Präſidenten Faure Ganz abgeſehen
davon daß ein beſtimmter Termin dafür noch nicht feſtgeſetzt iſt
die Angaben in den Zeitungen vielmehr ſchwanken tauchen bereits
jetzt allerlei Fragen auf die nicht ſo ohne Weiteres von der Hand
zu weiſen ſind

Da handelt es ſich zunächſt um die Begleitung des Präſidenten
durch ſeine Gemahlin und Tochter Es werden darüber voraus
ſichtlich keine allzu großen Schwierigkeiten entſtehen vielmehr wird
die Frau Präſident nebſt Mademoiſelle Tochter wohl einfach in
Frankreich bleiben denn nach Begriffen wie ſie in Rußland herrſchen
iſt es nicht zuläſſig daß die Damen weil bürgerlicher Abknnft
in den kaiſerlichen Gemächern beherbergt und bewirthet werdenAbgeſehen aber von dieſer Dowen Frage kommt ein noch etwas

heiklerer recht nüchterner Punkt zur Erörterung der GeldpunktHerr Faure bekommt jährlich für ne Reiſen 300 000 Franes und

zudem können die Koſten da die Reiſe auf Kriegsſchiffen vor ſich
geht bequem auf das Marinebudget übernommen werden aber
da die Kammern nun einmal noch beſonders begrüßt ſein wollen
wozu ſie nebenbei bemerkt im vorliegenden Falle verfaſſungs
mäßig gar nicht berechtigt ſind ſo wird ſeitens der Regierung

w chrige et a werden Herr Faureut da alſo ebriges verp wäre er nicht dazu aber erdu es des lieben Friedens willen net vag
Daß die Kammern ſchließlich Ja und Amen ſagen werden iſt

eiten

elbſtverſtändlich es müßten ja nicht Franzoſen und noch dazu
ranzöſiſche Republikaner ſein welche ihren Präſidenten nach
Petersburg ſchicken damit er ſich im Glanze der zariſchen Gunſt
bezeugungen ſonnen könne

Ueber die in der Kammer bezüglich der Reiſe herrſchenden An
ſichten hat der Eclair eine Unterſuchung angeſtellt die folgendes
Ergebniß hatte Alle gemäßigten Abgeordneten ſind dem Projekte
ünſtig Sie halten es für unumgänglich daß Herr Faure den
eſuch des Zaren erwidere Einige Radikale machen Vor

behalte Sie erblicken in der projektirten Reiſe nach Rußland einen
gefährlichen Präzedenzfall Wenn die Präſidenten ſich ſpäter er
mächtigt glaubten alle Beſuche von Souveränen in Paris zu er
widern ſo könne das weit führen Kurz die Reiſe werfe eine
Menge delikater Fragen auf die reifliche Ueberlegung erforderten
Andere Radikale wie beiſpielsweiſe Leydet ſind im Prinzipe
nicht Widerſacher des Planes Sie vermögen keine Unzuträglich
keiten in der Reiſe zu erblicken aber ſie verlangen daß der
Präſident der Republik wie der wahre Vertreter eines demo

kratiſchen Landes reiſe d h daß Faure von den Präſidenten der
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1 Kapitel
Ueber einer der größten deutſchen Handels und Hafen

ſtädte der Name derſelben thut nichts zur Sache breitete
ſich in troſtloſem Einerlei ſo unheilſchwangeres trübes Gewölk
aus wie es nur eine troſtloſe fröſtelnde Novembernacht zu
ſtande zu bringen vermag Es regnete unabläſſig vom
Himmelszelt herab und dazwiſchen miſchten ſich hin und wieder

gleich den Geſchoſſen eines unſichtbaren tückiſchen Feindes
fröſtelnde Hagelſchauer welche auf die Dächer des Häuſer
meeres und gegen die unzähligen Fenſterſcheiben der Großſtadt
mit energiſchem faſt dröhnendem Aufſchlage praſſelten und in
ohnmächtiger Wuth das trübe ſchlammige Hafengewäſſer
zerpeitſchten

Es wehte ein ſo ſtarker Wind daß derſelbe die wenigen
Paſſanten welche um den grauenden Morgen aus den niederen
Hafenkneipen hervortraten und die Straßen entlang taumelten
in die Aufenthaltsorte des Laſters in der ſchrecklichſten Geſtalt
faſt wieder hinein geblaſen hätte Offenſtehende Fenſter wurden
heftig zugeſchlagen die Laternen flackerten wie Srrlichter hin
und her oder waren ausgeblaſen Hausſchilde ſchwangen an
ihren Haken und das Waſſer in den Goſſen flog vom Winde
getrieben in die Höhe und miſchte ſich wirbelnd in den ſprü
henden Regen

Jn dem Häuschen der Hafenwärter welches am ſüdlichen
Eingang des mächtigen de gelegen war brannte nochein San Licht und wer ſich die Mühe genommen hätte

durch die niedrigen trüben Fenſterſcheiben in die lichterhellte
tabakdurchqualmte Wachtſtube zu ſchauen würde ein paar
männliche Geſtalten alt oder jung wie es gerade kam auf
hölzernen Pritſchen ausgeſtreckt geſehen haben um einer

eriſchen Ruhe zu pflegene eie a a dröhnender Ton durch die Stille
der Nacht gleich einem Nebelborn heulte es ſchauerlich dahin
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lich ſtehen dem Reiſeprojekt die Sozialiſten gegenüber die merk
würdigerweiſe die einzigen ſind die auch chauviniſtiſche Motive hierbei
geltend machen Einer ihrer Führer der Abg Viviani erklärte
dem Berichterſtatter des Eclair Jch werde gegen die für dieſe
Reiſe nothwendigen Kredite aus drei Gründen ſtimmen 1 weil
ich nie an das ruſſiſche Bündniß geglaubt habe aber ſelbſt wenn
es exiſtirte ſo könnte es meiner Anſicht nach nicht durch die That
ſache allein gefährdet werden daß Herr Felix Faure nicht den
Beſuch erwidert den der Zar in Frankreich abgeſtattet hat Wenn
Intereſſen oder andere Fragen wirklich eine Annäherung zwiſchen
den beiden Ländern herbeigeführt haben ſo werden meines Er
achtens die Beziehungen die gleichen bleiben ob der Präſident der
Republik nach Petersburg geht oder nicht 2 Wenn Herr Felix
Faure nach Rußland geht läuft er da nicht Gefahr ſich einem
noch ſteiferen und nnbeugſameren Ceremoniell als bei uns gegen
über zu befinden das ihn in eine für die Würde eines großen
Landes wie Frankreich demüthigende Lage verſetzen könnte Wird
er nicht den Regeln der Etiquette entſprechend hinter dem oder
jenem Fürſten oder König eines kleinen Ländchens ſeinen Platz
einnehmen müſſen 3 Aber was das Ernſteſte iſt es würde
Herrn Felix Faure wenn ihn der deutſche Kaiſer bei der Hin
oder Rückfahrt von einer Militärparade aus Straßburg oder
Metz zurückkehrend einlüde in irgend einem Hafen der Nordſee
anzuhalten ſehr ſchwer werden dieſe Einladung abzulehnen Wie
würde er ſich da zu verhalten haben Kurz ich erblicke in dieſer
Reiſe eine Maſſe mehr oder weniger ernſter Unzuträglichkeiten ohne
ihnen irgend einen Vortheil gegenüberſtellen zu können

Man erſieht aus Alledem daß die Reiſe eines Präſidenten der
franzöſiſchen Republik an den ruſſiſchen Kaiſerhof bisweilen ihre
Schwierigkeiten hat Daß dieſelbe ſchließlich unternommen werden
wird wird man wohl als feſtſtehend annehmen können denn ſo
ſchlechte Politiker ſind die Franzoſen nicht daß ſie ſich die Gelegen
heit entgehen ließen dem Zaren wiederholt ihre tiefſte Devotion
zu Füßen zu legen aber einige Zwiſchenfälle kann es immerhin
noch geben bis das Oberhaupt der franzöſiſchen Republik ſeinen

Fuß in den Zarenpalaſt ſetzt und ſich durch des Zaren Händedruck

Jm Weiteren kiegen noch folgende Nachrichten vor

Magdeburg 9 Juni Der Magdeburger wird aus Paris
depeſchirt Faure s Reiſe nach Rußland bleibt noch in Dunkel
gehüllt zumal das Elyſee hierüber jede Auskunft verweigert Nach den
dem Präſidenten naheſtehenden Blättern wird deſſen Abreiſe erſt am
8 Auguſt erfolgen Der Zar wird ſeinen Gaſt in Kronſtadt begrüßen
und ihn nach Peterhof geleiten Faure s Aufenthalt in Petersburg iſt
auf zwei Tage berechnet der Präſident wird den Winterpalaſt be
wohnen Hierauf wird Faure in Begleitung des Zaren Moskau
beſuchen und ſodann die Rückreiſe antreten Viel beſprochen wird die
Thatſache daß das Unterbleiben der Mitreiſe der beiden Kammer
präſidenten auf Wunſch des Zaren erfolgte der den Präſidenten allein

als den Vertreter Frankreichs betrachtet

Paris 9 Juni Der Matin behauptet Faure habe ſich über
den ruſſiſchen Reiſeplan lediglich mit dem Miniſter des Auswärtigen
Hanotaur berathen die übrigen Miniſter ſeien vom Präſidenten bisher
nicht befragt worden Der Figaro erklärt die Geheimnißkrämerei mit
dem Reiſeplan damit daß man zögere die Angelegenheit dem Parlament
vorzulegen t

reckten gähnend die Arme in die Höhe
Es iſt Zeit zur Ablöſung auf Kamerad

Der andere von den beiden folgte ſchweigend dem Beiſpiele
ſeines älteren Gefährten Er hüllte ſich eng in den faltigen
Dienſtmantel gürtete ein Seitengewehr um und ſteckte einen
blinkenden Revolver in die Taſche dann ſchritt er ſeinem Ge
fährten zur Seite aus der behaglich durchwärmten Wachtſtube
hinaus in das dräuende Kampfesſpiel der Elemente wo der
junge Tag eben mit der verheerenden tückiſchen Nacht rang

Jſt ein Wetter wie geſchaffen zum Verbrechen raunte der
ältere der beiden Wächter während des Dahinſchreitens gegen
den Hafendamm dem andern zu Gnade Gott dem der heute
Nacht jemand Unrechtem in die Hände gefallen iſt Er
mag ſeine Seele verſichert haben ſonſt iſt s gefehlt

Der andere brummte nur einige unverſtändliche Worte vor
ſich hin und ſuchte ſich vergeblich mit der vorgeſtreckten Linken
gegen den maſſig herniederpraſſelnden Hagelſchauer zu ſchützen

Sie hatten inzwiſchen die Waſſerfläche erreicht und ſtiegen
vorſichtig den Schein der mitgebrachten Blendlaterne auf das
Waſſer fallen laſſend einige Steinſtufen hinunter

Unten lag ein Boot aus dem jetzt ſchwerfällig zwei Ge
ſtalten ſtiegen Jhr habt uns warten laſſen brummte einer
von dieſen zu den Ankömmlingen Puh iſt das eine Nacht
es graut einem ſchier auf dem Waſſer

Alles in Ordnung fragte der ältere der Ablöſenden
Alles in Hrdnung wiederholte einer der beiden anderen

Jch beneide Euch nicht darum jetzt hinaus zu fahren auf das
Waſſer

Ha es iſt Dienſt brummte der Aeltere wieder Frei
lich Jhr Jungen Euch iſt heutzutage alles zu viel was
habe ich ſchon für Nächte durchlebt hier auf dem Hafengewäſſer

Gott ſteh uns bei es geſchieht viel Unrecht hier zu
Lande

Die beiden Wächter waren inzwiſchen in den Kahn geſtiegen
der Aeltere hatte die Steuerleine loſe in die Hand genommen

und zwei der Männer erhoben ſich haſtig von den Pritſchen und
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Paris 10 Juni Hirſch s Bur Wie offiziös mitgetheilt wird
findet die Reiſe des Präſidenten Faure nach Rußland Ende
Auguſt ſtatt

Politiſche Ueberſighjt
Deutſches Reich

w Berlin 9 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute früh einen Spazierritt und hörte in s Neue
Palais zurückgekehrt die Vorträge des Geh Raths v Lucanus
ſowie des Präſidenten des evangeliſchen Oberkirchenraths Dr Bark

auſen
Der Zar hat wie die Wiener Polit Korreſpond aus

Athen meldet in Beantwortung des Schreibens des S
Georg ſeiner Bereitwilligkeit Ausdruck gegeben für eine raſche
Räumung Theſſaliens ſeitens der türkiſchen Armee einzutreten
Das in ſehr wohlwollenden Ausdrücken für den König und die
Dynaſtie abgefaßte Schreiben des Zaren hat in Athen einen tiefen
Eindruck erzeugt

Zu der Reiſe des Prinzen Heinrich nach England
nimmt jetzt auch das offiziöſe Wolff ſche Bureau das Wort indem
es folgende Meldung verbreitet Die Meldung des vBerliner
Loc Anz daß an Stelle des Kreuzers König Wilhelm der
Panzer J Klaſſe Kurfürſt Friedrich Wilhelm den Prinzen Heinrich
zu den Jubiläumsfeierlichkeiten nach England überführen ſolle iſt
ünrichtig Da vor einiger Zeit an Bord des König Wilhelm

die Krankheit um ſich greifen könnte hatte das Oberkommando
darauf Bedacht genommen nöthigenfalls ein anderes Schiff für
die Fahrt zu beſtellen Seit mehreren Tagen iſt jedoch der Ge
ſundheitszuſtand auf dem König Wilhelm durchaus günſtig ſo
daß der Kreuzer beſtimmt am 12 Juni nach England abgeht

Staatsſekretär v Marſchall wird ſeine Entlaſſung
nehmen, jedoch erſt im Herbſt Mit ihm zugleich wird auch der
Reichskanzler Hohenlohe aus dem Amte ſcheiden Jn dieſem
Sinne hat ſich wenigſtens der Sohn des Letzteren ausgeſprochen
So ſteht s zu leſen in der Naumann ſchen Zeit

Das Herrenhaus wird die Vereinsnovelle am 24 d M
berathen und dieſelbe an eine Kommiſſion verweiſen Am 30 d M
wird ſodann die Entſcheidung im Plenum fallen

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft für Südweſt
afrika iſt die älteſte der Geſellſchaften die zu ihrem Wirkungs
kreis ſich Deutſch Südweſtafrika auserſehen haben Die Thätigkeit
welche die Geſellſchaft bisher dort entwickelt hat ſteht allerdings
im umgekehrten Verhältniß zur Größe ihres Wirkungskreiſes Es
ſoll anerkannt werden daß die Geſellſchaft ſ Z die Wollſchaf
züchterei in Kubub unter Leitung des Landwirthes Herrmann in s
Leben rief Auf die wirthſchaftliche Entwickelung unſeres Schutz
gebietes hätte dieſes Unternehmen von einigem Einfluß werden
können daß es den Räuberhorden des Hendrik Witbooi zum Opfer
fiel dafür kann die Geſellſchaft nicht haftbar gemacht werden
Der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika ſteht jedoch
jenes Verdienſt nicht allein zu Das Unternehmen wurde weſentlich
gefördert wenn nicht überhaupt erſt ermöglicht durch die beträcht
lichen finanziellen Zuſchüſſe die das Reich leiſtete Seitdem durch
die Witboois Herrmann aus Kubub vertrieben worden iſt hieß es
wohl gelegentlich es ſolle wieder in Kubub oder an einem anderen
geeigneten Punkte des Landes ein ähnliches Unternehmen ein
gerichtet werden zur That iſt die Geſellſchaft aber bisher noch

c 222
und ihre Enden in den Gürtel geſteckt während der Jüngere
mit kräftigen ſehnigen Armen anfing das Waſſer mit den beiden
ſchlanken Rudern zu durchſchneiden

Gute Fahrt denn rief einer der Abgelöſten noch zurück
und ſchaute dem abſtoßenden Boote nach das gleich darauf
im Regen verſchwand

Nur noch eine kurze Weile fuhren die Männer ſchweigend
dahin Holla Acht geben rief der Aeltere dann als ſie
heftig gegen einen Pfahl aufſtießen

Aufgepaßt Aufgepaßt Sitzt feſt rief der andere da
wiſchen hier kommt wieder der Hagel ſeht wie er daherliegt gleich wilden Katzen ſtürzt er ſich auf unſere Augen

Ein erneuter Hagelſchauer ſchlug den beiden Wächtern in
der That mit voller Gewalt in das Geſicht und bearbeitete ſie
dergeſtalt daß dieſelben gezwungen waren auf der Leeſeite
einer Reihe von Schiffen Schntz zu ſuchen und dort zu
warten bis das Wetter vorübergegangen war Gleich einem
letzten tückiſchen Nachheer der dräuenden Nacht war das
Ungewitter vor dem Morgen heraufgekommen und hatte das
junge Tageslicht niederzuſchmettern verſucht Aber ein zerfetztes
unſicheres Licht dämmerte doch herauf das die dunklen Wolken
zerriß bis dieſelben ein graues fahles Tageslicht zeigten

Gott ſteh uns bei Es iſt ein grauſiges Wetter heute
wiederholte der ältere der beiden Wächter und ſchüttelte ſich

Auch ſein junger Gefährte ſchauerte und zitterte vor dem
alles durchdringenden und durchnäſſenden Froſt des Ungewitters
Und um ſie her ſchien alles ebenfalls zu ſchaudern und zu
zittern ſogar das Waſſer des Hafens das gleich einem breiten
See ſich ausdehnte die Fahrzeuge auf ihm die Takelwerke
die Segel und der frühe Rauch der bereits über dem Ufer
hin und traurig gegen die regneriſchen Wolkenheere zu wirbeln
verſuchte Durchnäßt gleich einer erſäuften Katze und ent
ſtellt durch die weißen Flecken des hen Hagels
ſahen die geſchwärzten elenden Häuſer am Ufer noch niedriger
als gewöhnlich aus wie wenn ſie ſich angſtvoll zuſammen
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Seile Freitagnicht geſchritten Auch wenn man auf die Zeit zurückblickt die
vor der Begründung der Schafzüchterei in Kubub liegt iſt von
einer ernſten und geregelten Thätigkeit der Geſellſchaft im Intereſſe
der wirthſchaftlichen Erſchließung des Landes nichts zu bemerken
Die Geſellſchaft beſitzt heute noch ungeheure Gebiete im Süden
des Schutzgebietes an denen werthvolle Konzeſſionen haften aber
ſie nützt weder das Land noch die Konzeſſionen mit denen die
Kolonialverwaltung gerade in der erſten Zeit nach dem Erwerb
unſerer Kolonien nicht gerade ſparſam umging ſelbſtändig aus
Die Geſellſchaft zieht es vor Land und Konzeſſionen ſtückweiſe an
andere Unternehmer und Geſellſchaften abzutreten und dieſen die
Sorge zu überlaſſen wie ſie auf ihre Koſten kommen Jeht hat
ſich nun in Südweſtafrika eine neue und zwar wie beſonders und
im Gegenſatz zu der von der deutſchen Regierung in ihren Gerecht
ſamen anerkannten engliſchen South African Territories Co betont
wird eine rein deutſche Geſellſchaft gebildet Der Jngenieur
Scheidweiler hat mit der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für
Südweſtafrika einen Vertrag abgeſchloſſen wonach dieſe ihm das
Gebiet von der Küſte bis Tſaobis und das Land nördlich von
dieſer Linie zu Land Bergbau und anderen Unternehmungen
überläßt Die neue Geſellſchaft wird demnächſt eine Expedition
nach SüdweſtAfrika abſenden Die Führung wird Scheidweiler
ſelbſt übernehmen der mit den Landesverhältniſſen durch Jahre
langen Aufenthalt dafelbſt genau bekannt iſt Die von Scheidweiler
gebildete Geſellſchaft hat auf amtlicher Seite volles Enktgegen
kommen gefunden

Leipzig 9 Juni Der hier zuſammen getretene deutſche
Journaliſten und Schriftſtellertag beſchloß anläßlich des
Falls des Nedakteurs Steiger welch Letzterer bekanntlich ohne
ſichtlichen Grund geſchloſſen über die Straße geführt wurde an
den Reichstag die Bitte z richten derſelbe wolle dahin wirken
daß baldmöglichſt ein für das ganze Deutſche Reich geltendes
Strafvollziehungsgeſetz erlaſſen werde in welchem eine beſondere
Art der Strafverbüßung für ſolche Geſangene vorgeſehen
wird deren Strafthat als nicht aus gemeiner Geſinnung
hervorgegangen anerkannt iſt und die Entſcheidung darüber nichtder Polizet und den Geſängnikßbeamten überlaſſen Lleibt vielmehr

dem Richter die Pflicht auferlegt wird die Strafverbüßungsart im
Urtheil ſelber anzuordnen

Langenſchwalbach 9 Juni Die Kaiſerin von Oeſter
reich iſt zum Kurgebrauch hier eingetroffen

Königsberg 8 Juni Der Miniſter für Handel und
Gewerbe hat die von der Könkgsberger Kaufmannſchaft eingereichte

Börſenordnung für Königsberg genehmigt Bei der Ein
reichung der Börſenordunng hatte das Vorſteheramt ausgeſprochen
daß wenn für andere preußiſche Produktenbörſen die Beſtintmüng
wegen der Mitwirkung von Vertretern der Landwirthſchaft ge
ändert werden ſollte auch die der Kbnigsberger Börſe geändert
werden ſollte Der Handelsminiſter hat ſich dar nach
der Königsb Hart Ztg zur Reviſion der Börſenordnung bereit
erklärt falls in der Folge an einer der preußiſchen Produkten
börſen die Mitwirkung von Vertretern der Landwirthſchaft in einer
den Wünſchen der Königsberger Kaufmaunſchaft mehr entſprechenden
Weiſe gebrdnet werden ſollte

Wiesbaden 9 Juni Bei der heutigen Reichstags
erſatzwahl entfielen nach dem bisherigen Zählungsergebniß im
Wahlkreiſe auf Wintermeyer freiſ Volksp 5799 3f
Quarck Soz 4178 auf Bartling nwatl 2534 und an
Fugger Ctr 4895 Stimmen Stichwahl erforderlich

Holland

Geveral

entſtand zwiſchen Sozialiſten und Anarchiſten ein blutiges
Amſterdam 9 Juni Anläßlich einer Sozialiſtenverſammlung

r enge wobei viele Perſonen verletzt wurden Die
olizei räumte das Lokal mit Waffengewalt

Bröſthritannien,
London 9 Juni Der internationale Bergarbeiter

Kongreß nahm in ſeiner heutigen Sihung einſthumig einen von
der Föderation der Grubenarbeiter Großbritanniens elngebrachten
Beſchlußantrag an wonach die Arbeitgeber für alle Gruben
unfälle verantwortlich ſein ſollen wie auch immer die Be
ſtimmungen über die Haftpflicht in dem betreffenden Lande lauten

Der Daily Telegraph meldet aus Athen Die griechiſche
Regierung empfing die Mittheilung gewiſſe Botſchafter kn
Konſtantinopel die Meinungsverſchiedenheiten unter ſich be
ſorgen ſeien bemtüht von Tewfik Paſcha die Erklärung zu erlangen
daß er ſich in direkte Unterhandlungen mit Griechenland für den
Friedensſchluß auf Baſis der von den Großmächten niedergelegten
Bedingungen einlaſſen wolle Die Regierung habe Grund für die
Annahme die Großmächte beabſichtigen die Herſtellung einer
internationalen Finanzkontrolle Der Miniſterpräſident verſicherte
ſobald ein ſolcher Plan eine endgültige Geſtalt erhalte würde das
Miniſterium unverzüglich zurücktreten

gekauert und die Kälte ſie noch erbärmlicher zuſammengeſchrumpft
habe

Vorwärts jetzt gebot der ältere der beiden Wächter
wieder ſeinem Gefährten Wir müſſen weiter fahren ſonſt
kommen wir zu ſpät zur Ablöſung

Wie der Kiel ihres Bootes langſam die aufgeregte Waſſer
fläche durchfurchte und das Bvot hart am Ufer zwiſchen den
Schiffen gleich einem ſpähenden Vogel hindurch glitt da
ſchienen alle Gegenſtände um die beiden Männer im Vergleich
mit ihrer jämmerlichen zerbrechlichen Nußſchale ſo rieſig daß
ſie dieſe zu zermalinen und zu zerſchmettern drohten Es war

Den beiden ſturmerprobten Männern ordentlich als ob jeder
Schiffsrumpf mit ſeinen Ankerketten die aus den längſt ver
roſteten Klüſenlöchern hervorliefen grauſam auf der Lauer
läge Jedes Gallionsbild hatte ein drohendes Ausſehen gleich
einem Unhold der auf die einſam Dahingleitenden ſich herabzuſtürzenin Begriffe war Jede Schleuſe jeder angeſtrichene Plaht der

die Tiefe des Waſſers kund gab ſchienen ihnen eine erneute
Gefahr zu bringen Jene ſchwerfällige ſchwarze Barke die mit
ihren geborſtenen Plauken über ſie empor ragte und am Fluſſe
ſog ſchien ſie durſtig unter ſich ſaugen zu wollen

Alles trug dazu die verderbliche Wirkung des ſchlammigen
trüben Gewäſſers offenkundig zur Schau das verroſtete
Kupfer das verfaulte Holz der ausgehöhlte Stein der dumpfe
grünliche Moraſt ſodaß die beiden Männer ſich fröſtelnd
in die völlig durchnäßten Mäntel hüllten und wohl wünſchen
mochten ihr ſchlimmer Dienſt ſei zu Ende und ſie befänden
ſich wieder unter ſchützendem wärmendem Dache

Da gellte plößlich ein ſchauerlicher banger Todesſchrei
durch den grauenden Morgen erſtſtoöhnend und gräßlich anzuhören

dann abgebrochen und in wimmernden Wehelauten gellte er
über die Waſſerfläche dahin um im nächſten Augenblick völlig

e ann plätſcherte das Waſſer in einiger Entfernung
und gurgelte unheimlich geſchwätzig es war als ob es einen
ſchweren Körper in ſich aufgenommen habe

Jeſus Maria rief der jüngere der beiden Wächter aus
da iſt eine Unthat geſchehen

Fortſetzung folgt
l

genommen wonach die Berichtigungspflicht nicht vorhanden iſt wenn
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Kaneag 9 Juni Ein von 75 Mann Marine
Jnfanterxie iſt in der fr ſchen Oelmühle von Sahel infolge
von Drohungen errichtet worden welche gegen das Pevſönal dieſer
Fabrik ausgeſtoßen waren

Athen 9 Juni Die Exkaiſerin Eugenie iſt hier ein

h

Güſtrow 9 Juni Hinrichtung Der Schuhmachergeſelle
Albert Wieſe aus Braunſchweig der vom Güſtrower Schwurgericht zum
Tode verurtheilt wurde weil er am 12 November 1895 den Schuh
machermeiſter Hildebrandt in Buchholz ermordet und heraubt hatte wurde
heute durch Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hingerichtet

FThorn 9 Juni Familientragödie In vergangener Nacht

getro
Konſtantinopel 9 Juni Die Sekretäre der eugliſchen

ruſſi und italieniſchen Botſchaft ſind zum Studium der Lage
Theſſalens heute von Salonikl abgereiſt Morgen findet
die vierte Sitzung in der Angelegenheit der Friedensverhand
lungen ſtatt Die Sachverſtändigen für die Kriegsentſchädigung
und die Frage der Kapitulationen haben die Vorarbeiten begonnen

Soſta 9 Juni Rittmeiſter Boitſchew leugnet ſeine Ge
liebte die Anna Simons in Philippopel ermordet zu haben
Der Polizeikommiſſar Novelic ſowie der am Morde betheiligte
Gensdarm haben dagegen eingeſtanden die Simons zuerſt chloxo
formirt und ſodann getödtet zu haben worauf ſie den Leichnam
in den Fluß warfen Die öffentliche Meinung billigt durch ais das
korrekte ſtrenge Vorgehen der Juſtizbehörden und der Regierung

Haarſtränbende Zuſtände in einem Findelhauſe
Vor einigen Tagen wurde kurz berichtet daß in dem FindelhauſeSanta Caſa dell Annunziata in Neapel letztes Jahr von 868 Säug

lingen 850 S und alſo nur drei mit dem Leben davongekommen
ſeien Die Schriftſtellerin Mathilde Serao giebt hinlängliche geh
auf die Frage nach den Urſachen dieſer haarſträubenden Urſache Die
Zimmer der Annunziata ſind eng und niedrig faſt alle Fenſter ſchauen
auf den Hof hinaus Die Atmoſphäre iſt von ungeſunden Gerüchen und
Krankheitserzeugern Überladen Zweite Urſache der Hunger Jn dieſer
Anſtalt die einen Ueberſchuß von 600000 Francs eintrug waren vie
Pflegebefohlenen einem allgemeinen beſtändigen verzehrenden Hunger
preisgegeben den keine Amme je zu ſtillen vermochte denn jede hatte auf
einmal mindeſtens zwei manchmal drei und und ſogar vier Säuglinge
zu ernähren Jn Folge deſſen litten die Bedauernswerthen un zu
unter dem andauernden Nahrungsmangel und je mehr bei dem raſchen
Wachsthum der Kleinen ihr Appetit zunahm deſto ſchmerzlicher empfanden
ſie das Unzulängliche einer halben oder Drittelsbeköſtigung Und manchmal
war auch dieſe noch ungeſunder Art Denn auch die Ammen wurden
ſchlecht genährt viel Kraut und Gemüſe Gemüſe zweiter und dritter
Qualität und ſaurer Wein Mit ihren 18 Fres Monatslohn konnten ſie
ſich keine nennenswerthen Zulagen verſchaffen Und bei dieſer Verpflegung
ſollten ſie zwei drei oder vier Kinder mit Milch verſehen Dieſe Frauen
wurden in kurzer Zeit bleich mager und abgezehrt Die meiſten hielten
es nicht länger als einige Monate aus dann gingen ſie fort um nicht
in der Santa Caſa zu ſterben Die Hausordnung verbot ihnen auszu

n So waren ſie Tag für Tag in dieſe unheimlich beängſtigenden
Räume mit der verpeſteten Luft eingeſchloſſen ohne Bewegung und Unter
haltung bei der denkbar kümmerlichſten Verpflegung ſodaß ſie nach und
nach zu kränkeln anfingen Und die Findelkinder wurden bald angeſteckt und
ſtarben hinweg wie die Fliegen Eine weitere Todesurſache war der gänzliche
Mangel aller v ieniſchen Einrichtungen und Vorkehrungen Es fehlte
vor Allem eine Einrichtung zum Wärmen des Waſſers ſo daß die Säug
lUnge im ſtrengſten Winter mit kaltem Waſſer gewaſchen werden mußten
Ein weiterer Herd der Anſteckung war die unendlich liederliche Wäſcherei
wo Alles zuſammen in einen Keſſel geworfen wurde die Wäſche von Er
wachſenen und Säuglingen von Geſunden und Kranken und dazu noch
in flüchtiger Weiſe gereinigt manchmal kaum einmal durch s Waſſer ge
z Die nur halb getrockneten oder nur ausgedrehten feuchten Lumpen
amen dann ohne Weiteres in die Wiegen und Bettchen auf die zarten
Körper der Neugeborenen Und dazu herrſchte allenthalben die ſchrecklichſtenorkkung und Unreinlichkeit ſelbſt den Wäſcheſchränken entſtieg ein ekel

hafter Geruch Auch mit den Saugflaſchen wurde in liederlichſter und
ünreinlicher Weiſe hantirt Und in der Apotheke des Aſyls ſchaltete eine
Nonne die von den für dieſes Amt erforderlichen Kenntniſſen nicht das
Geringſte beſaß Auch in Bezug auf die Kinder die von der Anſtalt
nach auswärts in Verpflegung gegeben wurden herrſchten die kraſſeſten
Uebelſtände Dieſe Pflegemütter hätten von Organen der Gemeindebehörden

ſowie von den Aerzten der Santa Caſa überwacht werden ſollen Es
geſchah aber keins von beiden Viele Kinder ſind geſtorben man weiß
nicht wie noch wann Viele Pflegemütter haben ihren Wohnſitz gewechſelt
den Pflegling mitgenommen und ſind verſchollen geblieben andere haben
den Ammenlohn Monat für Monat erhoben während das Kind ſchon
lange geſtorben war Jn anderen Fällen war die Bezahlung für die
Kinder ſo ſchlecht und unregelmäßig daß die Ammen mit den größten
Schwierigkeiten zu kämpfen hatten und die Pflege natürlich entſprechend
vernachläſſigten Jndeſſen war die Sterblichkeit der auswärts unter
gebrachten Pfleglinge doch eine viel geringere als diejenige im Findelhauſe
ſelber Allein wenn die Kinder von auswärts in das Annunziatenhaus
zurückgebracht wurden ſo ſtarben auch ſie Man hat ausgerechnet daß
innerhalb ſieben Jahren von etlichen Tauſenden armer Findelkinder
die in die Santa Caſa gebracht wurden nur 20 das Alter der Ent
wöhnung erreicht und überſchritten haben

Kleine Chronik
Leipzig 9 Juni V allgemeiner Journaliſten und

Schriftſtellertag Jn der heutigen Sitzung wurde eine Petition an
den Reichstag beſchloſſen daß bei politiſchen und literariſchen Preß
vergehen im Falle einer Freiheitsſtrafe nur auf Feſtungshaft erkannt
werden ſolle oder daß für ſolche Gefangenen deren Strafthat als nicht
aus gemeiner Geſinnung hervorgegangen anerkannt ijſt eine beſondere
Art der Strafverbüßung vorgeſehen werde Ferner wurde folgender An
trag angenommen Der deutſche Schriftſteller und Journaliſtentag ſolle
dahin wirken daß dem S 11 Abſatz 1 des Geſetzes über die Preſſe fol
gender Wortlaut gegeben wird Der verantwortliche Redakteur einer
periodiſchen Druckſchrift iſt verpflichtet eine Berichtigung der in letzterer
mitgetheilten Thatſachen auf Verlangen einer betheiligten öffentlichen Be
hörde oder Privatperſon ohne Einſchaltungen und Auslaſſungen aufzu
nehmen ſofern die Berichtigung ſich wirklich als eine ſolche erweiſt von
den Einſendern unterzeichnet iſt keines ſtrafbaren Jnhalts iſt und ſich auf
thatſächliche Angaben beſchränkt Hierzu wurde ein Zuſatzantrag an

er Redakteur in der Lage iſt die Unwahrheit der Berichtigung dar
zuthun Nach längerer Berathung über den Zeugnißzwang wurde
eine Reſolution angenommen wonach alle an der Herſtellung periodiſcher
Druckſchriften Betheiligten ihr Zeugniß über ihnen hierbei bekannt ge
wordene Thatſachen ſollen verweigern können

Chemnitz 9 Juni Ein Kindesmord Eine 19 Jahre alte
u wurde wegen Ermordung ihres acht Wochen alten

ndes verhaftet Die Kindesmörderin hatte ſich in die Behauſung ihrer
in der Schloßvorſtadt wohnhaften Eltern begeben und äußerte daſelbſt die
Abſicht zunächſt ihr Töchterchen und dann ſich ſelbſt zu tödten Nachdem

P wald aus Berlin und Ernſt Klug

Pdurch daß ſie nach dem Feierabend zuſammen

verſt te der B nmacher L ſelne ſeit t Tagen angeiraute Frau zue und erſchoß ſich dann elbnt Pa Frau würde ſchwer ver

ndet

Frankfurt 9 Juni Hochſtapler, Hier mietheten imgot Mittelweg 46 bei Frau Schmitt am Sonnabend d Herren eine
Wohnung Sie trugen ſich in den Anmeldeſchein als Baron v Buck

aus Braunſchweig ein Das ganze
Benehmen der Miether kam jedoch der Wirthin ſeltſam vor und ſie be
auftragte ihren Sohn das Treiben des Barons und ſeines Begleiters zu
beobachten Es ergab ſich daß die Beiden auf dem Hauptbahnhofe aus
dem Warteſaal der erſten Klaſſe das uiſes äck eines reichen Chineſenſtahlen Man benachrichtigte alsbald die Poltget und als die zwei

Fremden ihre Wohnung wieder betreten wollten wurden ſie dort ſchon
von einigen Schutzleuten erwartet Die Diebsbeute fand ſich noch un
verſehrt vor Die Verhafteten ſind ein Schneider Namens Wormſer
und ein gewiſſer Moſer

Paris 9 Juni Ein ungewöhnlicher Tod Einen merk
würdigen Tod fand ein Beſucher der oberen Gallerien des Théätre de la
République Er blieb nach dem Ende der Vorſtellung ſchlafend liegen
und wurde von den Wächtern welche die Runde machten nicht entdeckt
In der Nacht muß er erwacht und beim Suchen nach einem Ausgang

n das Parterre hinuntergefallen ſein wo er am anderen Morgen als
Leiche aufgefunden wurde

Greuoble 9 m Die ne der Waſſerhoſe
Von den 130 Fabrikbetrieben des Morgethäles ſind wie nunmehr
feſtſteht 60 darunter die bedeutendſten zerſtört Die 400 im Brun ſchen
Fabrikgebäude wohnenden Arbeiterinnen entgingen dem ſicheren Tode da

einen Ausflug für die
Feiertage unternahmen Der ſiebzigſährige Fabrikbeſther Brun blieb mit
ſeiner Gattin allein zurück Er wurde als er die Fenſter ſchließen wollte
vom Wirbelſturm erſaßt in die Tiefe geſchleudert und erlitt ſchwere Ver
letzungen Brun iſt durch die Kataſtrophe total ruinirt Ueber die Hälfte
des Schadens trifft reiche Geſellſchaften welche auf Staatshilfe nicht rechnen
Dem Wirbelſturme folgte änLondon 9 Juni Aiffeungluc Nach einer Depeſche aus
Swanſea meldete ein dort eingelaufener franzöſiſcher Schooner er habe
im Kanal den Zuſammenſtoß zweier Schiffe geſehen deren Namen er
a habe feſtſtellen können Bevor er Hilfe habe bringen können ſeien
beide Schiffe mit allen an Vord befindlichen Leuten untergegangen

Algier 9 Juni Vandalismus In Oran wurde ein in
ſeiner Scheußlichkeit unglaubliches ehe vor das Schwurgericht
gebracht Vier Spanier hatten am Weihnachtsabend einen an ihrem
Hauſe vorübergehenden Landsmann hineingerufen ſich auf ihn geworfen
und ihn aus bloßer Grauſamkeit um die noteha buena heilige Nacht
zu feiern an verſchiedenen Körpertheilen bei offenem Feuer geröſtet
wobei ſie ſein Geſchrei durch Knebel unterdrückten Sein Bruder fand
ihn mit Brandwunden bedeckt am Unterleib an den Knien und Schenkeln

verkohlt ohnmächtig vor und brachte ihn ins Hoſpital wo er erſt am
12 Januar unter furchtbaren Qualen ſtarb Aus der Verhandlung ergab
ſich kein weiterer Beweggrund der die Mörder zu ihrer That veranlaßt
hätte Sie wurden unter Ausſchließung vorbedachten Handelns dagegen
unter dem erſchwerenden Umſtand der Folter wegen Todtſchlags zu je
20 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt

Ins der Umgebung
Lützen 9 Juni Heftige Gewitter traten am Nachmittag

des ne Pfingſtfeiertages unſerer Gegend auf Ein Blitzſtrahl traf
einen auf dem Felde ſtehenden Strohfeimen des Gutsbeſitzers Kretzſchmar
in Kauern und zündete der Feimen brannte vollſtändig nieder Auf
der zur WerſchenWeißenfelſer Geſellſchaft gehörigen Kohlengrube Neu
Tornan ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des Oberſteigers Müller
und theilte ſich am Sparren Während der eine Strahl an dieſem ent
lang ins Freie ging fuhr der andere am Stuhlholze durch die Decke ins
Comntoir zertrümmerte hier den Ofen und nahm dann ſeinen Weg durch
die Wand nach einem Schlafzimmer ohite weiteren Schaden anzurichteni

Schraplau 9 Juni
Hauſe des Rittmeiſters Herrn D in Stedten befindet ſich ein kräftiger
Sang der Kletterroſe Derſelbe zeigt ſich jetzt in herrlichſtem Blüthen

ſchmuck an ihm ſollen ohne jede Uebertreibung an 6000 Knospen und
Blüthen vorhanden ſein Jeder kleine Zweig iſt ein Bouquet von mehr
als 10 Roſen und Knospen Der Stock oder Strauch weiſt Sommertriebe
von 6 m Länge auf Jeder der dieſen grandioſen Blüthenflor der ſich
über die ganze Wand bis zum Dache ausbreitet geſehen war überraſcht

Dederſtedt 9 Juni Vom Blitz ähh Bei dem
Gewitter das ſich am Sonnabend über unſeren Fluren entlud wurde der
Arbeiter und Häusler Karl h von hier der mit einem Ochſen

eſchirr vom Felde nach dem Gehöft fuhr in der Schoßkelle ger vom
Blitz erſchlagen desgleichen die zwei werthvollen Zugochſen Der Arbeiter
Sieler welcher hinten auf dem Wagen Platz genommen hatte iſt mit
dem Schrecken davongekommen Am erſten Feiertag traf der Sohn der
Berger ſchen Eheleute aus Berlin hier ein um ſeinen Eltern ſeine Braut
vorzuſtellen fand aber ſeinen Vater für immer entſchlafen vor

t Rollsdorf 9 Juni ar Als am Dienstag Abend
der 54 Jahre alte Oebſter Wilhelm Berger von hier mit dem Abſpannen
der Pferde beſchäftigt war ſcheuten die Thiere und gingen durch
welcher ſich zwiſchen beiden befand wurde eine Strecke weit fortgeſchleift
blieb dann beſinnungslos liegen und wurde überfahren Er erlitt eine
ſchwere Verwundung am Kopfe und Hautabſchürfungen an der ganzen
rechten Seite Der Verunglückte wurde heute dem Diakoniſſenhauſe in
Halle überwieſen

Kelbra 9 Juni Telephon Verbindung mit dem Kyff
häuſer Die Reichspoſtverwaltung läßt jetzt eine direkte Telephon
Verbindung zwiſchen Roßla a H und dem Kyffhäuſer über Sittendorf
herſtellen Vom Kyffhäuſer wird dann die Leitung bis Tilleda weiter

eführtß Bitterfeld 9 Juni Verderbliches Spiel mit Streich
hölzern Dieſer Tage verließ die Ehefrau des Arbeiters R in dem
nahen Sandersdorf auf kurze Zeit ihre Wohnung in welcher der
6 jährige Knabe derſelben allein zurückblieb Das Kind fand Streichhölzer
mit denen es ſpielte Dabei verbrannte es ſich die Finger und beim

weiſen der brennenden Streichhölzer fielen dieſelben in ein in der
ähe ſtehendes Bett welches gleich zu brennen anfing Auf das Hilfe

geſchrei des Knaben eilte die Mutter herbei und verſuchte die Federbetten
zu retten wobei ſie ſich Geſicht Arme und Hände verbrannte

hen 9 Juni Baptiſtentaufe Jn unſerer Stadt beſteht
ſeit einiger Zeit eine Baptiſtengemeinde die gegenwärtig etwa 30 Mit
glieder zählt Geſtern Nachmittag wurde im Lutze ſchen Bade die Ehefrau
des Malermeiſters des Mitbegrümders der hieſigen Baptiſtengemeinde
von dem Baptiſtenprediger Herrn Spät aus Deſſau getauft er Cere

ſie das Kind mittels eines Hemdenbandes in einer Bodenkammer erwürgt
hatte legte ſie Hand an ſich um ſich zu erhängen ließ aber ſchließlich
von dem Selbſtmord ab und wurde bald darauf verhaftet Die Mörderin
lebtz drei Tagen getrennt von e 23 jährigen Ehemann und dürfte

ie at aus i verübt haben
Spandau 9 Juni Zigeuner Hochzeit

Zigeuner halten ſich ſeit einigen Tagen in der Umgebung von Spandauund im Kreiſe Oſthavelland auf Es ſind Banden mit 30 bis 50 Wagen

und vielen Pferden ſie ſind weit über 100 Köpfe ſtark In der katholiſchen
Kirche zu Spanday fand zu Pfingſten die Trauung eines Zigeuner
hauptmanns mit der Tochter des Führers einer anderen Bande ſtatt Das
Hochzeitsgelage wurde in dem benachbarten Dorf Staaker äbgehalten
Jn einem Gaſthof verzehrten die Zigeuner ein paar hundert Flaſchen Roth
wein mit Selterwaſſer ihr Lieblingsgetränk Der Wein darf aber nichtmehr koſten als zwei Mark die Kaſghe Die Zigeuner zeigten heiden

mäßig viel Geld
Kottbus 9 Juni Vom Blitz erſchlagen In Kl Gaglow

wurde am erſten Pfingſtfeiertag der Ziegeleiarbeiter K vom Blitz er
ſchlagen Er trat in ſeine Wohnung während des Gewitters mit dem
Geſangbuch in der Hand an das geſchloſſene Fenſter um zu ſehen wie
es ſchloßte ſeine Frau ſaß mit ihrem fünfjährigen Kinde auf der Ofen
dank Plötzlich flogen vom Kamine Ziegelſtücke ab der Mann aber rief

Was iſt mir denn und fiel um Die Frau ſprang hinzu er war
todt vom Blitz erſchlagen Sie hatte bei dem Schreck nur einen Stich im
Kreuz gefühlt ſonſt geſchah ihr und dem Kinde nichts

Große Trupps

monie wohnten faſt ſämmtliche hieſige Baptiſten beiSeruso Anhalt 9 Juni Com Blitz erſchlagen Am erſten
Feiertage wurde bei dem ſchweren Gewitter das ſich hier Vormittags
unter heftigen Blitz und Donnerſchlägen und mit überaus ſtarkem Regen
guß und theilweiſem Hagelſchlag entlud eine Frau Butz die das ſtrö
mende Waſſer von ihrer Hausthür abwehrte vom Blitz erſchlagen Eir
neben ihr ſtehender 6 Meter hoher Nußbaum blieb unbeſchädigt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juni
Erweiterung des Stadtbahnnetzes Nachdem die Schwierig

keiten weche infolge Einſpruches der Univerſitätsverwaliung gegen die
geplante Erweiterung des e entſtanden waren durch ein
Üebereinkommen der Allg Elektrizitäts Geſellſchaft mit dem Phyſikaliſchen
Inſtitut beſeitigt worden ſind ſucht die Firma Kramer K Co den
Ausbau der neuen Linien möglichſt zu hindern Die Firma Kramer Coz bekanntlich eine Llettriſhe Bahn HalleLeipzig erbauen will und mit

der Stadtgemeinde Halle einen Vertrag wegen Einführung der Bahn indie Stadt Halle bis zum Bahnhofsvorplatze abgeſchloſſen hat iſt bei dem

BezirksAusſchuſſe zu Merſeburg dahin vorſtellig geworden ihr auf Grund
des S 7 des Kleinbahngeſetzes die fehlende Genehmigung der Stadt Halle
zur Einführung in das Innere der Stadt durch Delitzſcherſtraße Riebeck
platz Landwehrſtraße Lindenſtraße c bis Robert Franzſtraße zu erſetzen

Blüthenpracht Am herrſchaftlichen
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der ſich der Kunſt wegen der Gunſt des Publikums erfreut die ſicherlich

w anzunehmen iſt daß Kramer Co mit dieſem Serfolg S ſo hat die Firma doch zunächſt damit J d

der Herr et erklärte die beantragte Genehmigung zum
Bau und Betrieb der im allgemeinen Verkehrsintereſſe abſolut noth
wendigen neuen Linien der Stadtbahn ſo lange nicht ertheilen
knnen bis der Bezirks Ausſchluß in der Sache Beſchluß gehabt hat
iſt mithin im günſtigen Falle die Ausführung der Linien auf mehrere Wochen

e alen v was um ſo ſchwerer ins Gewicht fällt als mittlerweile die
e Baujzeit verſtreicht Eigenthümlich erſcheint das Verhalten der Firma

Kramer Co inſofern als der r zwiſchen der G und derStadtgemeinde wonach letztere ſich verpflichtet die projektirte Bahn Halle
echt in das Innere der Stadt Halle einführen zu laſſen bereits

im ber v J abgeſchloſſen worden iſt Kramer Co hatten von
dem Stande der Dinge unzweifelhaft genaue Kenntniß ſie wußten daß
die Stadt Halle vertragsmäßig gezwungen war mit der A,E G in
Unterhandlungen zu treten ſie ſchwiegen aber dgzu bis ſie im April
d d mit der Stadt wegen Einführung ihrer Bahn biszinn heree in der Taſche hatten erſt dann unternahmen ſie
auf Grund des erlangten Vertrages Schtitte gegen die geplante Erweiterung
des Stadtbahnnetzes Noch auffälliger wird das Vorgehen abet wenn
fo Thatſachen beachtet werden Vor dem Abſchlüſſe des Vertrages mit

der Kramer K Co machte der General n ber den
damallgen Stand der Angelegenheit Der V r der Firma Kramer K
Co Herr BallhornLeipzig verlangte hierauf eine Berichtigung dieſer
Miitthellung indem er unzweifelhaft feſtſtehende Thatſachen einfach als
unwahr bezeichnete Wir lehnten die Aufnahme dieſer Berichtigung ab
und infolge deſſen entſpann ſich ein Briefwechſel Jn einem der Briefe
machte nun Herr Ballhorn die Eröffnung glücklicherweiſe habe die Firma
Kramer Co Mittel n in der Hand um den ganzen Verkehr der
durch die Bahn Halle z angeſchloſſenen Ortſchaften von Halle ab
und Leipzig zuzuleiten e darin klegende Drohung einer planmäßigen
Schädigung unſerer Stadt konnten wir natürlich nicht einfach in die
Taſche ſtecken und wir thaten deshalb das was ein Blatt dem die fernere
Entwickelung unſerer Stadt nicht gleichgiltig iſt z thun hatte wir über
ad den betr Brief dem Magiſträte Letzterer glaubte nicht den AbſchlußVertrages durch dieſe Drohung hindern zu ſollen zumal auch der

Chef der Firma Kramer K Co Hertn Ballhorn vollſtändig desavouirte
und bereitwilligſt in einem Nachtrage die Stadt Halle in dieſer Richtung
völlig ſicherte indem die Firma bei We Konventionalſtrafe die Ver
zu tung übernahm die beiden Städte Halle und Leipzig bei Feſtſetzung
er Tarife und tn der Fahrpläne gleich zu behandelnSilberne Hochzeit Das derbürgermeiſer Staude ſche Ehe

paar feierte geſtern die ſilberne Hochzeit Das Jubelpaar weilt gegen
wärtig in Karlsbad wo der Herr Oberbürgermeiſter Wiederherſtellungangegriffenen Geſundheit ſucht und tn auch findet Ver
chiedene Behörden und Korporationen unſerer Stadt ſandten dem Jubel
paare aus Anlaß der Feier herzliche Glück und e hen

Der Krieger Begräbniß Verein begeht am nächſten Sonntag
im Prinz Karl ſein 37 Stiftungsfeſt an oncert Vorträge Theater
und Ball Es wirken dabei mit die Concertſängerin Frau PetzoldFörſter
r der hieſige Verein Deutſche Bühne Bei der Feier ſollen auch

Kameraden welche dem Vereine 25 Jahre angehören dekorirt werden
Sommertheater Bereits zum 3 Male gelangt die mit ſo un

etheiltem Beifall aufgeführte heitere Novität Lethe heute zur Darſelang 33 die am Sonntag in Scene gehende neue Geſangspoſſe

König Krauſe ſind wieder eine Reihe neuer Dekorationen ange
fertigt worden

Leichenfund Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde auf den Pulver
weiden gegenüber der Schräpler ſchen Dampferſtation die Leiche des Milch
kutſchers Karl Mittelbach Langeſtraße 16 wohnhaft aus der Saale
gezogen Der Verſtorbene hatte ſich am Abend vorher aus ſeiner Wohnung
entfernt Es wird vermuthet daß derſelbe infolge eines unglücklichen
Zufalls in die Saale gefallen und ertrunken iſt

Vandalismus Jn vergangener Nacht wurden in dem Grund
ſtücke Leipzigerſtraße 96 zwei große ne des Röhrig ſchen
Geſchäfts durch Steinwürfe zertrümmert

entkommen WeLebensmüde Ein hieſiger Bahnbeamter Lokomotivführer hat
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Das Motiv zu der
unſeligen That ſoll in einem längeren ſchweren Leiden zu ſuchen ſein

g Statiſtiſches Jm Monat Mai 1897 ſind im Bevblkerungsſtande
der Gemeinde Giebichenſtein 62 Kinder als geboten angemeldet 34
männlichen und 28 weiblichen Geſchlechts Als verſtorben ſind angemeldet
21 Perſonen männlichen und 12 weiblichen Geſchlechts mithin 83 Todes
fälle Geboren wurden 62 Todesfälle waren 33 mithin 29 Geburten
mehr als Todesfälle Ehen wurden 10 geſchloſſen

er Thäter iſt leider unerkannt

Vereins Kalender
Freitag 11 Juni

Wilhelm Auguſta Stiftung 8 Uhr GeneralVerſammlung im
Goldnen Schiffchen

Guſtav Adolf Sache 5 Uhr Gen Verſ im Goldnen Ring

Dreinnddreißigſte Ansſtellung des Halle ſchen
Kunſt Perrins

Neben den vielen Genrebildern iſt auch eine ſtattliche Anzahl ſchöner
Landſchaften vorhanden auf die aufmerkſam gemacht werden mag Nach
dem in den verfloſſenen ſchönen Tagen die Landſchaft an der Quelle
in naturga genoſſen iſt ladet die Ausſtellung um ſo mehr zum Beſuch
ein um die Schönheiten der Natur künſtleriſch wiederzugeben zu ſehen
ſie zu genießen und zu bewerthen Mit der Beurtheilung der Landſchaft
iſt es freilich etwas anders als mit der figürlicher Sujets bei denen durch
den Vorwurf einer beſtimmten Handlung ein ſtoffliches Intereſſe gegeben
iſt das leicht erkannt mitempfunden und zum Genuſſe werden kann denn
der Landſchaft fehlt dieſer Punkt und die Stimmung iſt bei ihr die Haupt
ſache Jn dieſe ſich hineinzuverſetzen um alles herauszufühlen iſt bei der
Jene von werthvollen Bildern verſchiedenen Charakters der jetzigen Aus

ellung und bei dem dichten Beieinander mit Anſtrengung verbunden und
ſchließt auch die Gefahr in ſich über manches Werthvolle hinwegzuſehen
für das durch Name ſchon vorhandene Kenntniß oder ſonſtige Umſtände
nicht ein Intereſſe von vornherein mitgebracht wird Wohl dem Künſtler

dann nicht veränderlich wie Wetter und Mode ſind An Modemaler
deren Name allein die Kunſt verbürgt ſei nebenbei erinnert

Es iſt richtig daß Geiſt Phantaſie und Auge eine große Akkommo
dationsfähigkeit für die einzelnen Objekte einer Ausſtellung und deren ge
rechte Beurtheilung beſitzen müſſen es iſt auch richtig daß unvermeidliche
Schwierigkeiten vorhanden ſind es iſt aber auch richtig daß man bei
Ausſtellungen wohl zu einem großen inneren Gewinn gelangen kann
wenn man mit Muße und Zeit und ohne Vorurtheil an die Bilder
herantritt und ſich auf ſie einſtimmt gewiſſermaßen mit dem Künſtler
ſelbſt ſieht und fühlt Jm Fluge gleichſam jedes Bild nur ſtreifend die
einzelnen Abtheilungen zu durcheilen iſt damit unverträglich Man
denke doch einmal darüber nach warum die großen Kunſtpanoramen
auf uns faſt durchgängig einen frappirenden Eindruck machen und
wir ſie liebevoll betrachten Unſer Geiſt iſt ſehr akkomodationsfähig und
braucht nur geringe Zeit aber immerhin Zeit das Intereſſe von dem
einen Gegenſtand auf den anderen zu übertragen Wie die kurzeZeit die das Durchſchreiten des abfichtlich ſehr ſpärlich beleuchteten An

ganges zu einem Panorama erfordert in dem unſere Sinne keine Nahrung
finden die vorherigen Eindrücke der Straße erblaſſen und vergehen und
auf das Neue vorbereitet werden genügt um mit voller Friſche an den
Gegenſtand heranzutreten und ihn auf ſich wirken za laſſen ſo ſuche manu die Eindrücke eines Bildes nicht ohne Weiteres auf die eines an
deren folgen zu laſſen ſondern trenne ſie gehörig die Qualität der An

auungen wird bedeutend gewonnen die Quantität freili enommen
ben hier gilt auch das alte Sprichwort non multa sed multum

u An Stelle der e e d 8 e W Wien n
ngslied von Zieger geſetzt Zw pen e ndufige mattfarbene Sdleier gehüllt repräſentiren den Frühling die Harfe

die von einem Blondkopf geſpielt wird das Lied Ein Schwarzkopf der
wenig von dem Baumſtamm abhebt mit etwas ſehr großen Augen

aſt verzückt nach oben Die Landſchaft iſt zu grob und derb be

snow Berlin Buchenwald Fahrbach Düſſeldorf am BuchenwaldLeu Deſſau Harzlandſch a Welne rt Hatninover Wäldinneres

zu nennen und hervorzuheben
Meiſterhaſt hat Hönow Grün in Grün modellirt äußerſt r und

wahr wirken die Stämme und Grdboden r durchfallenden Lichter
Die klate Luſtperſpektive die das Gefühl der Friſche erweckt und die
Spiegelung der Baumpartien in dem klaren Gewäſſer ſind äußerſt fein
beobachtet und wiedergeben Fahrbach hat den Eingang zum Walde als
Vorwurf gewählt Ein Bächlein plätſchert in der Mitte des Bildes übert
Gerölle hin Den Vordergrund bilden einige erf verſchiedenlaubige
fein durchgeführte mit friſchgrünem Mooſe bewachfene Buchen auf deren
Stämme die durchfallenden Lichter etwas wärmer die Schatten etwas
blauer es iſt eine ſpätere eszeit als bel Hönow vorzüglich zurWirtu gebracht al wieder den Waldgrund d ſehen
tiefen Braun durch die durchfalleſden Lichter fein zu beleben und die
Wirkung der Wärme zu einem trefflichen Gegenſatz zu den Laubpartien
und dem Hintergrund zur Darſtell en Bei WeinertsVile in S nete be alles i bie l Atmoſphäre des
Mittelgrundes deſſer als die Behandlung der Vordergrundpartien
die mehr Durchbildung hätte erfahren können L Begas
Parmentier Berlin zeigt ſüdliche Motive Während die Oliven im
Juni nicht recht wirken wollen ſind die Steineichen hingegen fein
beobachtet und wiedergegeb Die Stämme ſind meiſterhaft in Licht undllt Pie Wetterſelten und das Laub werden vom

und geben der Baumreihe einen mehr geſchloſſenen Charakter
Promenadenweg iſt mit Steinbänken verſehen auf denen die durchfallen
den Lichter von wundervoller Wirkung ſind Als Staffage im
Hintergrunde ſind Figüren in helleniſtiſcher Kleidung gewählt Das

n rnn der Blätter verbindet ſich mit dem Blau des Himmels
und der roſa angehauchten Bewölkung zu ſchöner Hatmonie Sommer

der Horizont iſt ſehr hoch gewählt und nur wenig zeigt ſich vom hell
blauen Himmel Nur das Johanniskraut erinnert an die heiße Jahres
zeit das Grün der aufſteigenden Terrains namentlich am Bache hingegen
an den Frühling und bildet letzteres einen kräftigen Gegenſatz zu dem ſeht

blauvioletten Waſſer das ungewöhnlich erſcheint Die Beherr ung und
ſeine Beobachtung der Natur in Verbindung mit der Darſtellung leben
diger Farbenwirküng ſucht er wohl hier zu vereinen

Franz v Wille Düſſelborf iſt mit zwei Abendlandſchaften ver
treten die eine herrliche Stimmung haben Abend und Herbſt in

ch wie die untergehende Sonne und das bunte abfallende Laub Bei
dem Bilde Am Abend vor dem Stadtthor iſt beſonders die Staffage
ſchön bei dem Abſend auf dem Weſterwald hüllt der Künſtler das
bunte Laub und das hellgraue Geſtein den dunklen Mittelgrund und den

weißlich gefärbte untergehende Sonne die noch einige Wölkchen am hohen
r gelblich ſäumt und die zur Ruhe ziehenden Vögel ſowie durch

wild zerriſſenen ſchwarzen Wolken zeigen die Nähe des Unwetters das ſich
bereits in den oberen Luftſchichten entwickelt ein leichter kühler Zug weht
über die Landſchaft und da mit dem Lichte auch die Wärme abgenommen

u So nen die Partien des Vordergrundes etwas verſchwommen
in Dörfchen im Mittelgrunde liegt noch im Frieden und bildet mit der

Umſäumung der Wolken am Horizonte deren R g freilich etwas derb
aufgeſetzt ſind und dem noch wenig bewegten Waſſer einen herrlichen
Gegenſatz zu der oberen Partie des Bildes und des Vordergrundes Eine
ſener achtung und Empfindung dokumentirt auch in dieſem Bilde der

ünſtler
Von neueren Düſſeldorfer Künſtlern iſt Friſche zu nennen der die

Luftperſpektive meiſterhaft behandelt und einfache Motive wirkungsvoll zu
geſtalten weiß ebenſo Jrmer der diesmal ein Motiv aus dem Harz ge
wählt das er liebevoll durchgeführt hat Auf Keßler und Ebel als
alte Meiſter ſoll in Achtung hingewieſen werden

Unter den Schneelandſchaften ſind viele ſchöne Vorwürfe Wie von
Hönow Fahrbach Leu 2c die Jntimität des Buchenwaldes verſchieden
dargeſtellt iſt ſo iſt dies auch bei Rieß einfachein Motiv Winter
landſchaft Hecker s Osnabrück Winterabend und Schirm s
Winter LietzenSee bei Berlin der Fall Eine ſorgfältige Vergleichung
derſelben wird zu den Reizen der einzelnen Landſchaften führen Jn be
kannter Weiſe ſtellen ihre Motive Eckenbrecher Normann Askevold
ſodann auch Art z aus auf deren Werke kein Beſucher von Ausſtellungen
beſonders braucht aufmerkſam gemacht zu werden e

Neben manchem LandſchaftlichSchönen das noch aufgeführt zu werden
verdient ſo z B von Thierbach u a ſei auf die ſtattliche Anzahl von

hat Während die Bäder des Tiberius nicht recht wirken wollen
die Farbengebung an Böcklin erinnert die arkonaſchen Motive an
den Altmeiſter Gude erinnern ſo zeigt er in den Guachebildern Bran
dung an der Riviera bei Nervi und Stürmiſches Wetter
auf Bornholm eine Selbſtändigkeit die uns Achtung vor ſeiner feinen
Beobachtung und ſeinem künſtleriſchen Können abnöthigt Hr

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 Juni Der prakt Arzt Albrecht Höfer und Emma Mertzſch Ebergötzen

und Halle a/S Der Polizei Sergeant Hermann Dölle und Auguſte
Ruwolle Wilhelmſtraße 32 und Cade

9 Juni Der Zuſchneider Karl Künſtling und Anna Hafermalz Berlin
und Wuchererſtraße 44 Der Tiſchler Max Moritz und Margarethe Koch
Spitze 17 und Steinweg 52 Der Privatmann Friedrich Lange und
Matie Schramm Merſeburgerſtraße 12 und Vernhardyſtraße 12 Der
Kaufmann Alwin Gey und Anna Blaſchke Leipzig und Fleiſcherſtraße 32

Der Portraitmaler Otto Roſenbaum und Lina Einicke rin wen 25
ünd Königſtraße 14 Der PoſtAſſiſtent Paul Heinze und Eliſe Zwanzig
Naumburg a/S und Gr Steinſtraße 9 Der Kaufmann Auguſt Hilſe und
Luiſe Lindner Magdeburg und Hochſtraße 19 Der Kaufmann Bruno
Froſch und Karoline Kitzing Mansfelderſtraße 11 und Mangsfelderſtraße 54

Der Maſchiniſt Ernſt Prodolsky und Auguſte Pippert Mittelſtraße 8
und Frieſenſtraße 1 Der Former Brund Götze und Eliſabeth Hey
Raffinerieſtraße I Der Gaſtwirth Karl Kunze und Anna Siebeck Leipzig

Eheſchließungen
9 Juni Der Paſtor Juſtus Winkelmann und Bertha Hering Quaken

brück und Friedrichſtraße 16 Der Fleiſcher Richard Pulſt und Martha
Müller Thorſtraße 30 Der chirurg Jnſtrumentenmacher Friedrich
Fang er und Auguſte Walter Geiſtſtraße und Alter Markt 11

ſegſe a fmann Wilhelm Finke und Olga Glück Sennewitz und Herren
aße 23

Geboren
9 Juni Dem Handarbeiter Wilhelm Mehl ein S Fritz Max Glauchaer

ſtraße 4 Dem Schuhmachermeiſter Otto Hammelmann ein S Oskar
Kurt Geiſtſtraße 55 Dem Kaufmann Heinrich Dobberſtein ein S Heinrich
ehe Herbert Alter Markt 36 Dem Handarbeiter Max Schmidt eine
T Margarethe Luiſe Ludwigſtraße 19 Dem Schneider gut Sonder
hoff ein S Karl Auguſt Geiſtſtraße 20 Dem Schneider Karl Schneeberg
ein S Auguſt Karl Herbert Lerchenfeldſtraße 4 Dem Handarbeiter

Fran Kleppek ein S Karl Ewald Domplatz 6 Dem JnſtitutsJnhaber
arl Sommerfeld ein S Karl Erich Walther Geiſtſtraße 835 Dem Ge

Ehriſtek eine T Anna Marie Ludwigſtraße 1 Dem
Roth ein S Daniel Friedrich Heinrich Kurt Lindenſtraße Dem Materialwaarenhändler Max Schiller ein s anz

Glauchgerſtraße 67 Dem Poſt Aſſiſtent Alfred George eine T Anna
Ida Hildegard Blücherſtraße 6

Geſtorben

ſchirrführer nan
Schmied Heinrich

9 Juni Des Tiſchler Faui Otto T Marie 2 Klinik Des Hand
arbeitet Friedrich Schmidt S todtgeb Dachritzſtraße 7 Der Feldweboel

Karl Witte 36 Garniſonlazareth Des Tiſchler Ernſt Beckendorf Ehe
frau Luiſe geb Moritz 38 Kl Schloßgaſſe 6

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 Juni Hirſch s Bur Contreadmiral Tirpitz

marineamt Geſtern Abend fanden hier 36 öffentliche Proteſt
verſammlungen der Gewerkſchaften Berlins zur Stellungnahmef

delt auch iſt das Licht auf die duftigen Schleier zu maſſiv Aingeſevt
er den Sommerlandſchaften ſind die herrlichen Buchenwälder von gegen die Vereinsgeſetznovelle ſtatt Dieſelben waren ſchwach

Wuzeiger für Halle aud ven Ganldreid
a l es m

en

Scha d hellenehe Nordſeiten ſind von dunkelen Mooſen twechagen
er

von H v Volkmann Karlsruhe macht einen ſehr friſchen Eindruck

dunſtigen Hintergrund in einen kühlen ernd ruhigen Ton der durch die

s Waſſer harmoniſch verſtärkt wird Leu Leipzig erfreut durch eine
e ſchöne Gewitterſtimmung bei Weltenburg an der Donau Die

erfreuliche Wirkung gehabt

Seemotiven Jingawigen die Willy Hammacher Berlin ausgeſtellt

11 Jun Selle 9beſucht es wurde eine Reſoſmion angenommen die ſh gegen e

Beſtimmungen des neuen Vereinsgeſetzentwürfs richtet
Köln 10 Juni Privatmeldung Gegenüber gegentheiligen

Meldungen verſichert ein Wiener Berichterſtatter der Kölniſchen

Zelküng daß die Friedensverhandlungen in Kon
ſt ntinopel einen regelmäßigen Gang nehmen Es ſei unrichtig
daß England die Griechen oder Deutſchland den Sultan ermuthige
Schwierigkeiten zu machen oder daß zwiſchen England und Ruß

land weſentliche Meinungsverſchiedenheiten beſtehen Vielmehr ſet

man allerſeits beſtrebt eine Ermäßigung der türkiſchen Forderungen
herbeizuführen und nicht ein chriſtliches Volk unter türkiſche Herr
ſchaft zurückzugeben

Klagenfurt 10 Juni Hirſch s Bur Jn St Veith
brach ein großer Brand aus infolge deſſen viele Häuſer ein
geäſchert wurden Der Schaden iſt beträchtlich

Genug 10 Juni Hirſch s Bur 40 Arbeiter die im
Kanal St Martin bei Reparaturarbeiten beſchäftigt waren ſind
durch plötzlich ſtürzendes Geſtein verſchüttet worden 2 Perſonen
ſind todt mehrere ſchwer verletzt r

Calais 10 Juni Hirſch s Bur Der Dampfer Joyeue
ſtieß geſtern mit einem anderen Dampfer zuſammen und ging
dann unter 7 Perſonen ſind umgekommen

Gent 10 Juni Hirſch s Bur Der belgiſche Poſtpacket
Dampfer Clementine der geſtern aus Dover ausgelaufen war
begegnete kurz nachher einem mit Nitrat beladenen Schiffe das
in Brand gerathen war daſſelbe heißt Mikroneſa und hatte
2400 Tonnen Nitrat an Bord es iſt verloren

London 10 Juni Hirſch s Bur Wie verlautet wird
das ruſſiſche Kaiſerpaar der Königin Viktoria als Feſtgeſchenk
einen Smaragd im Werthe von 10000 Pfund Sterling über
reichen laſſen Aus Athen wird gemeldet die Türkei ſei
keineswegs geneigt auf die Beſetzung Theſſaliens zu verzichten die
guten Rathſchläge des Zaren werden allem Anſchein nach unbefolgt
bleiben

z Athen 10 Juni Wolff s Bur Mehrere hieſige Blätter
fangen jetzt an den Kretern zu rathen die Autonomie anzu
nehmen ſobald die meiſten türkiſchen Truppen die Jnſel verlaſſen
haben werden Das Verſprechen der Admirale daß die Kreter in

den Genuß ausgedehnter Selbſtregierung kommen ſollen hat eine
Der Widerſtand der Türken gegen

die in Kraft zu tretende Autonomie und gegen den Abzug der
türkiſchen Truppen macht indeſſen die Löſung der kretiſchen Frage

Zweifelhaft
Athen 10 Juni Wolff s Bur Der Kriegsminiſter

hat die Entlaſſung des Jahrgangs 1885 der Referve ver
geſetzmäßig am 13 Juni zum Landſturm übertritt beſchloſſen
Die Kronprinzeſſin begiebt ſich heute Abend nach Aghia
Marina um den Verwundeten Kleidungsſtücke u ſ w zu über
bringen Kriegsminiſter Oberſt Tſamados iſt in Thermopylai
eingetroffen und hatte daſelbſt eine lange Unterredung mit dem
Kronprinzen der Kriegsminiſter inſpizirt die Truppen

Konſtantinopel 10 Juni Wolff s Bur Da die Mel
dung von dem Auftreten einzelner Peſtfälle in Dſcheddah ſich
beſtätigt iſt eine fünfzehntägige Quarantäne angeordnet worden
eine ärztliche Sonderkommiſſion wird nach Dſcheddah entſendet

werden

Ungeheure Ueberſchwemmungen in Taurien
Petersburg 10 Juni Wolff s Bur Der Nowoje

Wremja wird aus Simferopol gemeldet daß plötzliche Platz
regen das Land Taurien Südrußland Halbinſel Krim förmlich
unter Waſſer geſetzt haben Die Flüſſe ſind ausgetreten
Felder und Wieſen wurden verheert der Schaden den das Getreide
erlitten hat iſt ſehr beträchtlich zahlreiche Menſchen ſind in den
Fluthen umgekommen Die Stadt Hachtſchiſart iſt über
ſchwemmt Häuſer und Magazine ſtehen unter Waſſer Eine
weitere Meldung aus Simferopol von heute beſagt Heute hat
hier ein neuer Wolkenbruch ſtattgefunden Aus SüdTaurien
wird abermals von neuen Ueberſchwemmungen berichtet Häuſer und
Gärten wurden beſchädigt viel Vieh iſt verloren gegangen zehn
Knaben ſind ertrunken Stellenweiſe iſt Hagel niedergegangen
der die Erde mit einer förmlichen Eisſchicht bedeckt Jn Nord
Taurien herrſcht Dürre

Potsdam 9 Juni Der Kronprinz und Prinz Eitel
Friedrich ſind heute Abend 10 Uhr von der Wildparkſtation
W Plön abgereiſt Die Kaiſerin hatte die Prinzen nach dem
Bahnhofe begleitet

Breslau 9 Juni Heute erfolgte wiederum ein Sinken
des Erdbodens in Rosdzin Die Kreiswaſſerleitung erlittmehrfache Sprünge Zwei Kompagnien Pioniere aus Reiſſe

ſind in Rosdzin eingetroffen Das Waſſer des Ravafluſſes wird
durch einen neu errichteten hohen Damm zurückgedrängt

Ueber Nutroſe
wird von ärztlicher Seite geſchrieben

Hier in gewiſſen Fällen von chroniſcher Diarrhöe muß in den erſten
Wochen ſtreng alles un gemieden werden Das Manco an Eiweiß
verſuchen wir durch flüſſige Eier 2e möglichſt zu decken und empfahlen
früher als Unterſtützungsmittel Fleiſchſaft c ohne uns verhehlen zu
können daß ein Gewichtsverluſt im Anfang nicht zu umgehen war Das
iſt nun durch Nutroſe einzige Fabrikanten Farbwerke Hochſt a M

vollkommen zu vermeiden Es iſt uns in 6 Fällen gelungen r
reichliche Verwendung derſelben in der Zeit der ſtrengen Suppendiät
Fleiſchabſtinenz von vornherein den Beſtand des Körpers zu wahren und
ſehr bald Stoffanſatz zu erzielen Jn Schachteln à 100 Gr ausreichend für etwa 15 Mahlzeiten durch alle Apotheken ſowie Droguen

handlungen u ſ w zu beziehen Jn Halle Hirſchapotheke

Zurückgesetzte Stoffe im Ausverkauf

6 Meter soliden Stoff zum Kleid für Mk 40 Pfg
7 Wasohstoff garantirt waschäoht 95
6 Alpaka doppeltbreit 50Gelegenhe ekäufe in Voll und Vaschstoffen

traf geſtern hier ein und hatte mehrfache Beſprechungen im Reichs
u reduairten Preigon

Versenden in einzelnen Moetern franoo ins Kaus Rustor
umgehend franco Rodebilder gratis

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M
Herrenstoffe Buxkin von Mk 35 Pfg per Meter an
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u eröffnen lehre von 30 Mark Goldvon Straussfedern an i re en und kräuſeln Pheche
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